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Wieder daheim

Hätſie Hätſie Teufel nochmal iſt ein
Schnupfen der Erfolg der Erholung in der Som
merfriſche Eben habe ich den Bahnhofsvorvlatz
verlaſſen um meine Schritte nach dem Ende des
Erholungsurlaubs heimwärts zu lenken als mich
das Nieſen befällt Jn meiner Sommerfriſche
hatte ich zwar wenig Sommer aber viel Friſche
und noch mehr Näſſe denn der Himmel hatte es
ſich vorgenommen da wo ich weilte die Menyſch
heit gründlich einzuweichen Ich ſtrolchte trotzdem
in den naſſen Waldungen umher ließ das auf den
zu durchſchreitenden oder vielmehr zu durchwaten
den Wieſen aufſpritzende Waſſer über die Füße
laufen aber einen Schnupfen hatte ich nicht und
S fühlte mich ſo wohl wie die Fiſche im nahen
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Ja warum nun das Nieſen Und über allen

meinen Erwägungen war ich von neuem genötigt
das Taſchentuch zu ſchwenken

Na es war nicht allzuſchwer feſtzuſtellen daß
die Heimatluft die ſchuldige Urſache des Naſen
reizes war Jch muß mich erſt wieder an unſere
Heimatdüfte gewöhnen an den Staub in den
Straßen gemengt mit Gerüchen deren ſich meine
Naſe in den letzten paar Wochen mit beachtlichem
Erfolg entwöhnt hatte Jch hatte ſchon faſt die
Erinnerung an die pikanten Düfte verbrannten
Benzols die die Autos ſo ſelbſtlos ausſtrömen
verloren den zarten Geruch der von dem aus
Staub und den Erzeugniſſen tieriſcher Verdauung
gemengten Straßenkehricht ſich ſo ſanft der Naſe
offenbart kannte ich nicht mehr Nun ich bin
ganz wieder der Heimat wiedergegeben das

Hätſie läßt darüber keinen Zweifel wenn etwa
das Erlebnis der Sommerfriſche Gedanken und
Erinnerungen noch ſo feſt in ſeinem Banne halten
ſollte daß Einem ſonſt die Heimatſtadt noch nicht
recht zum Bewußtſein käme

Es gab eine Zeit oh wie liegt ſo weit oh
wie liegt ſo weit als einſt das war Da galt
Halle für eine der ſauberſten und reinlichſten
Städte Man konnte ſicher ſein daß wenn
irgendwo eine Hundeſeele in Verkennung ihrer
Peinlichkeitsnflichten gegen die große Oeffentlich
keit wider dieſe Pflicht in dunklen Abendſtunden
verſtoßen hatte am hellerlichten Tage getraute
ſich ſchon der ruppigſte Köter nicht mehr die
Straßenordnung zu verletzen dann wurde
zweifellos in der nächſten Stadtverordnetenſitzung
ein peinlich Gericht über ſolche beiſpielloſe Ver
fehlung abgehalten Das hatte zwar meiſten
teils keinen Zweck inſofern als der Schuldige
doch nicht bekannt war und alſo auch nicht mit
etwa ewiger Verweiſung aus der Stadt gepönt
werden konnte aber es war doch ſehr erbaulich
und zuweilen auch recht ergötzlich anzuhören
wenn die Herren Stadtväter mit Geiſt und Witz
i ſolch pietätloſen Hundevieh die Leviten
aſen

Ach ja die gute alte Zeit Die neue Zeit hat
ſich leider noch nicht ſo weit aufrappeln können ihr
wenigſtens das Eine nachzutun die Reinlichkeit
Das kommt von Zweierlei Einmal haben wir
nicht das Geld um den Straßen wieder das ehe
malige reinliche Anſehen zu geben Zum andern
hat die zehnjährige Zwiſchenzeit ſo manchen Keh
richt auch nicht nur in den Straßen aufgehäuft
daß die Erinnerung an das Einſt in dieſem Be
tracht nicht mehr allzu lebendig iſt 88

zZ5vwei arme Reiſende
Arno und ſein Schwager Hubert hatten wie

ſie vor Gericht erklärten einen über den Durſt
etrunken und waren nun auf dem Heimweg
ubert verſpürte Hunger Das Geld war ver

trunken
Wie hilft ſich da ein moderner Menſch Er

ſpricht an er bettelt Alſo hinein in den
nächſten Laden in das Geſchäft eines Altwaren
händlers in der Kl e die Leidens
miene aufgeſetzt und einige Worte über Not
Fegrfheit und Elend gemurmelt
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Der Altwarenhändler dem Schnapsduft ent

ſang erkannte ſofort in welcher Veraſſung ſich der arme Reiſende befand und wies

Dann gibts

Städten ſchlaraffiſche Reiche

ihn hinaus Darob große Erregung Schimpfen

auf den hartherzigen Menſchen der die Not des
Lebens nicht kennt uſw uſw Drohworte vom
Schädeleinſchlagen und als das noch nichts half
griff der Schwager Arno ein Aber der Alt
händler war kräftig genug die Radaubrüder auf
die Straße zu ſetzen Jm nächſten Laden einem
Fahrradgeſchäft wiederholte ſich die Szene bis
ein Schupo eingriff

Nun ſtanden die Aermſten der Armen vor Ge
richt Der Suff ſollte alles erklären Mit35 Goldwark Strafe kamen ſie davon
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Einmar ſtücke ohne Eiche laub ſind falſch
Jn Berlin und anderen großen Städten ſind

falſche Einmarkſtücke aufgetaucht die beſonders
auf Vergnügungsplätzen in Umlauf geſetzt wer
den Sie beſtehen aus Blei und Zinn fühlen
ſich fettig an und haben einen matteren Glanz
Sie ſind beſonders zu erkennen an der unſcharfen
Prägung desgleichen fehlt an dem Rand das
Eichenlaub Das Falſchgeld trägt das Münz
zeichen A

Das Volk der Schlaraffen
Schlaraffia Hala in arte voluptas die

Rätſelworte prangen über einer eiſenbeſchlagenen
Tür die man paſſieren muß wenn man den
kleinen Thaliaſaal beſucht Hunderte ſind
dort ſchon vorbeigeſchritten und haben ſich ge
fragt was ſie bedeuten Schlaraffia Hala heißt
Schlaraffig Halle und in arte voluptas iſt das

Motto per logenartigen Vereinigung Jn der
Kunſt die Freude Wer aber ſind die Schlaraffen

Aus Sagen und Märchen kennen wir das
Schlaraffenreich als Fabelland Auf den Weiden
bäumen wachſen gebratene Würſte die Berge be
ſtehen aus Pudding in den Flüſſen und Bächen
L Himbeerſaft und Wein und die gebratenen
auben e einem in den Mund

Die änner die ſich Schlaraffen nennen
haben zwar nicht ein derartiges Doredo leiblicher
Genüſſe aufzurichten erſtrebt aber ſie haben ſich
ein Reich geſchaffen das immerhin vom Alltags
grau des haſtenden Lebens wohltuend abſticht
wo die Sektpfropfen des Witzes knallen wo man
in geiſtigen Genüſſen ſchwelgt fern om Partei
hader auch eine Art glückſelige Jnſel für die der
Name Schlaraffia wenn man die Leutchen in
ihrem Leben und Treiben kennt nicht unpaſſend
ewählt erſcheint Ueber dem ganzen Erdenrundhat ſich die Schlaraffia die in Halle eine

blühende Gruppe von Künſtlern Gelehrten und
kunſtbegeiſterten Männern umfaßt zu verbreiten
gewußt und juſt in dieſem Monat hält ſie vom
17 bis 23 in Heidelberg das zehnte Weltkonzil

Jm Jahre 1859 entſtand aus einer heiter
frohen Stammtiſchgeſellſchaft deutſcher Künſtler
Schauſpieler und Jnduſtrieller zu Prag dieſe
Schlaraffig und Prag iſt auch bis auf den
heutigen Tag unter der von einem wahren Nim
bus umgebenen Bezeichnung Allwutter Praga
das Mutterreich aller ſchlaraffiſchen Zweignieder
laſſungen geblieben Trotzdem ſich inzwiſchen die
politiſchen Verhältniſſe leider ſo geſtaltet haben
daß Prag als die Hauptſtadt der Tſchechoſlowakei
für eine deutſche Vereinigung ſozuſagen in
partibus infidelinm im Reich der Abtrünnigen
liegt Schon bald nach der Prager Gründung
begann der Stamm der Schlaraffig Zweige zu
treiben Zuerſt in Berlin deren ſchlaraffiſche
Burg wohl überhaupt die größte und bedeutendſte
iſt Dann 1872 Leipzig 1873 Graz 1876 Breslau
hierauf Brünn Köln Zürich Baſel Dresden
Hamburg Straßburg Worms Mannheim St
Franzisko Düſſeldorf Milwaukee Neuyork
Karlsruhe Carolsuhu genannt Halle Heidel
berg Es beſtehen auch jetzt nach dem Kriege
über die ganze Erde verſtreut in etwa 200

und es dürfte zu
ſammen nicht viel weniger als 10 000 Schlaraffen
geben Und fragt man nach Hauptzweck und nach
den Grundgedanken auf dem ſich die Schlaraffia
aufbaut ſo läßt ſich die Jdee in drei Worten zu
ſammenfaſſen Humor Kunſt und Freund
ſchaft

Jn der Schlaraffia herrſchen keine Unterſchiede
aus Rang und Herkunft ſtammend Politik und
Religion ſind ſtreng ausgeſchaltet Humor und
Freundſchaft regieren und ein edler deutſcher
Weſenszug herrſcht vor Daß auch die Höchſten
Güter der Kunſt in der Schlaraffia eine Pflege
ſtätte finden beweiſen die Heiligen deren
Jahrestag in allen Burgen feſtlich und ſtilvoll
begangen werden Schiller Funke Goethe
Fauſt Beethoven Floreſtan Weber Adolar

Mendelsſohn Paulus Schubert Erlkönig
Mozart Don Juan Leſſing Nathan Wagner
Parſifal Scheffel Gaudeamus Liſt Tor

quato Gottfried Keller Heinr d Grüne

Die edle Schlaraffenfreundſchaft manifeſtiert
ſich in der tatkräftigſten Unterſtützung in Not ge
ratener Mitglieder und in der Hilfe für deren
Witwen und Waiſen Für die echte Schlaraffen
fröhlichkeit ſorgt ein eigenes zweibändiges
Schlaraffenliederbuch mit ſtimmungsvollen ſang
baren Texten und Melodien die alle vonSchlaraffen ſtammen und nach einem beſonderen
Ritus überall in den Reichen zu ſchlaraffiſchen
Gelegenheiten geſungen werden

Das ganze Schlaraffenleben baſiert darauf
daß für die Vereinigung die Uhr der Zeit einfach
um 300 Jahre zurückgeſtellt worden iſt Schla
raffiſch haben wir jetzt eigentlich das Jahr 1624
Und ganz dementſprechend vollziehen ſich Sprache
und Gebräuche innerhalb der Reiche der Schla
raffen in einer archaiſtiſchen Form die in an
ziehender Weiſe an jene ferne vielleicht aber
auch nicht glücklichere Zeit gemahnt Nach dem

Schlaraffenlatein ſpricht man ſich nur mit Jhr
und Euch an Man begrüßt ſich mit Lulu Man
verbeugt ſich vor Uhu einer in allen Reichen
dominierenden Eule als dem ſchlaraffiſchen
Symbol aller weiſen Erkenntnis Der Vor
ſitzende heißt Herrlichkeit die Mitglieder ſind
Ritter Junker und Knappen Ein Nichtſchlaraffe
iſt ein Profaner Eine Stadt die keine Schla
raffia beſitzt iſt ein uhufinſterer Ort alſo ein
Ort wo Uhuweisheit noch nicht triumphiert hat
Das Verſammlungslokal iſt die Burg in die die
Schlaraffen die Saſſen einreiten zu den Sip
pungen bei denen aber kein Burgſchreck keine
Schwiegermutter geduldet wird dagegen zu
weilen holde Burgfrauen und Burgmaiden will
kommen ſind Der Schlaraffe ſpeiſt und trinkt
nicht ſondern er atzt und labt ſich Bier heißt
Quell Wein iſt Lethe Ein Brief wird Sendbote
eine Poſtkarte Sendwiſch ein Telegramm ein
Blitzogramm genannt ebenſo ein Lichtbild eine
Patzographie Krank iſt ein Schlaraffe nie ſon
dern breſthaft und exreilt ihn der auch für
Schlaraffen unvermeidliche Tod ſo reitet der
brave Recke in Allhalla ein und die betrübten
Brüder bringen ihm ein Trauerlulu

WMannigfach und anſcheinend abſonderlich ſind
die Formen unter denen ſich das Zeremonial der
Schlaraffen vollzieht Aber ein heiliger Ernſt
birgt ſich hinter den oft mehr als originellen
Gebräuchen Und dieſer echte edle Kern hat
die Vereinigung jung und friſch erhalten und
über die ganze Erde wo Deutſche heimiſch ſind
rerbreitet Jn den 65 Jahren ſeit der Gründung
in Prag 65 anno UVhui hat die Schlaraffia
überall in der Welt ihre Burgen gegründet
Vor dem großen Krieg in Daresſalaam in
Shanghai in St Louis überall wehte das
Banner der Schlaraffen rot blaugelb

Alle fünf Jahre ſchreibt der Schlaraffen
ſpiegel das oberſte Geſetzbuch der Schlaraffen
die Abhaltung eines allſchlaraffiſchen Konzils
vor Die letzte große Weltverſammlung vor dem
Kriege fand unter Teilnahme von über 1600
Delegierten im Juni 1914 in Zürich in der Turi
cenſis ſtatt Die deutſche Militärmuſik des
Regiments 142 aus Neubreiſach wirkte dabei mit
Es war am Züricher See ein Feſt von Rieſen
dimenſionen und lebt noch heute im Gedenken
der Schlaraffen als etwas großartig Gelungenes
fort Es iſt zu hoffen daß das diesjährige Heidel
berger Konzil allen Saſſen von nah und fern
frohe genußreiche Tage bringen wird Es wer
den wohl an die 1500 Schlaraffen mit ihren
Burgfrauen und Burgmaiden in der alten feinen
Stadt weilen Und in den engen Straßen wird

nennt vieltauſendfach herüber und hinüber
ſchallen
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Der Bauarbeiterlohn
Wie wir mitgeteilt haben iſt am 23 Juli

zwiſchen den Parteien die Anrufung eines
Schiedsgerichtes vereinbart worden Unter dem
Vorſitz des Gewerberats Budde Vitterfeld hat
am Montag 28 Juli in Halle die vereinbarte
Sitzung ſtattgefunden Die Verhandlungen haben
wiederum zu keinem Ergebnis geführt
ein Schiedsſpruch kam nicht zuſtande

Die Arbeitnehmervertreter ließen die Forde
rung auf eine neue Lohnerhöhung nicht fallen
während die Vertreter der Tarifgemeinſchaft der
Arbeitgeber ſich unter Berückſichtigung ſchwer
wiegender wirtſchaftlicher Momente zu keinem
Zugeſtändnis in der Lage ſahen

Der Arbeitsfriede iſt im ganzen Tarifgebiet
Provinz Sachſen Anhalt ungeſtört

Langſames Anſteigen der Teuerung
Die Halleſchen Jndexziffern vom 30 Juli 1924

laut Berechnung des Statiſtiſchen Amtes auf der
Grundlage der fünfköpfigen Normalfamilie be
zogen auf 1913/14 1 ergeben folgendes Bild
1 Geſamtindex d i Lebenshaltung einſchl Be
kleidung 1037,4 Milliarden Veränderung gegen
über der Vorwoche 0,5 Proz 2 Lebenshaltung
ohne Bekleidung d i Ernährung Wohnung
Heizung und Beleuchtung 1003,5 Milliarden

0,6 Proz
Jm einzelnen lautet der Jndex für 3 Er

nährung 1128,5 Milliarden 0,8 Proz
4 Heizung und Beleuchtung 1629,1 Milliarden
5 Wohnung 2 Zimmer und Küche Friedensmiete
ohne Nebenabgaben 320 611,1 Milliarden
6 Bekleidung 1275,3 Milliarden

Die Hausbeſitzer gegen die Roſetten
verorönung

Der Polizeipräſident hat unlängſt eine Be
kanntmachung veröffentlicht worin beſtimmt
wird daß jeder Hausbeſitzer die Anbringung von
ſogenannten Roſetten für die elektriſche Kraft
leitung der Straßenbahn an ſeinem Hauſe di den
muß Der Hausbefſitzerverein ſieht darin eine
Art Enteignung und erklärt von ſeinem Stand
punkt aus die Roſettenverordnung für ungültig
Er hat deshalb ſowohl beim Polizeipräſidenten
wie beim Regierungspräſidenten Proteſt einge
legt

Wer einen Strafbefehl bekommt ſoll Wider
ſpruch erheben Dann will der Verein das Ge
richtsverfahren auf ſeine Koſten durchführen

Der Uebergang vom alten Rathaus
zur Wage

nähert ſich nunmehr ſeiner Vollendung Das
Dach iſt bereits gedeckt und es wird die Außen
ſeite des Bauwerkes verputzt Der Spigbogen
des Durchganges paßt ſich architektoniſch gut in
das Bild der beiden alten Gebäude

Jn der Ecke des alten Rathauſes ſaß heute
mittag ein Maler und malte die Marienkirche
Natürlich umſtanden ihn hundert Perſonen von
denen einige der Meinung waren der Maler
könne durch ihre Körper hindurch ſehen Uns
Hallenſern iſt der Anblick dieſes Bauwerkes nicht
mehr neu und doch bleiben wir immer gerne
ſtehen und blicken auf das eigenartige Städte
bild Fremde erfaſſen ſofort die Schönheit des
Marktbildes und Maler können ſich nur ſchwer
entſchließen ſich hier nicht an die Arbeit zu
machen Nur ſollte man dieſe Herren nicht ſtören
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Ein Reiſebrief
Maxhöhe bei Leoni am Würmſee

Nichts iſt ſo ſchwer zu ertragen als eine
Reihe von guten Tagen Darum iſt es dem
Menſchen dienlich daß auf die heißen Sonnen
tage der letzten Zeit kühle Regenſchauer die
Erde tränken und in den Kronen der Buchen
Tannen und Lärchen der Sturmwind rauſcht
Denn auch die Regentage können dem Körper
und dem Geiſt dienſtbar gemacht werden Jch
ſelbſt will ſie nützen um im Kunterbunt von
allerhand zu plaudern in der ſtillen Hoffnung
daß auch nach Regen wieder Sonnenſchein folgt
Dann beginnt die Reihe von vorn

Als mich der Dampfer von Starnberg nach
Leoni trug da huſchten die Sonnenlichter über
die grünen Gewäſſer des Starnberger Sees
der nur im amtlichen Verkehr ſeinen nicht
von Poeſie umfloſſenen geographiſchen Namen

Würmſee führt dieweil die Würm ihn durch
fließt Die wenigſten Menſchen kennen ihn unter
dieſer Bezeichnung Der Starnberger See Das

klingt ſo voll ſo reichtönend Er iſt einer der
rößten deutſchen Seen und wird an Flächen

inhalt wohl nur noch vom Spirdingſee in Oſt
preußen und vom Bodenſee übertroffen

Am erſten Tage meines Hierſeins war
wundervolles Badewetter Alſo begab ich mich
von meiner hochgelegenen Klauſe an den Bade
ſtrand und traf hier natürlich ſogleich einen
Hallenſer mit ſeinen Angehörigen im Badeanzug
eben bereit ſich ins Waſſer zu ſtürzen Die
Wiederholung einer alten Ecfahrung Wohin
man auch kommt auf dieſem Fledchen Erde einen
Hallenſer wenigſtens trifft man zuverläſſig über
all Hier war es eine im Muſikleben der Stadt
Halle wohlbekannte Perſönlichkeit Sein und
ſeiner Familie eigentliches Ferienziel war aber
nicht Leoni in dem er nur dem Starnberger
See ſeine Aufwartung machen wollte ſondern ein
vielbeſuchter Alpenort Jch fürchte nun Sturm
und Regen ihr düſteres Lied erklingen laſſen wird
auch dort die Sonne durch Abweſenheit glänzen
Eine Berliner Künſtlerin gehört zu den täglichen

Badegäſten wenn das Wetter danach iſt Sie
iſt eine der ausdauerndſten Schwimmerinnen
die den hier zwei bis drei Kilometer breiten See
ſtracks durchſchwimmt und ſelbſt bei hohem See
gange ſich munter zwiſchen den Wellentälern
tummelt Sie tut es wie die Sage geht um
das Ausmaß ihrer gewichtigen Körperlichkeit mit
der Stärke ihrer künſtleriſchen Perſönlichkeit zu
einer harmoniſchen Ausgleichung zu bringen

Der von Starnberg kommende Dampfer legt
vor Leoni zunächſt in Berg an Hier ſteigen viele
Fahrgäſte aus um den herrlichen Schloßpark
das Schloß ſelbſt und dann die am Strande er
richtete Gedächtniskapelle zu beſuchen Denn hier
war es wo der Starnberger See ſein vornehm
ſtes aber freiwillig dargebotenes Opfer empfing
Ein Kreuz am Strand vor der Kapelle und ein
Kreuz im Waſſer das noch immer treue Bayern
liebe mit Kränzen umwindet deutet den Todes
weg an den König Ludwig II von Bayern am
13 Jum 1886 ging und auf dem er ſeinen Leib
arzt Dr Gudden mitnahm Die kuppelgekrönte
Gedächtniskapelle aus Sandſtein errichtet und
am 13 Juni 1911 geweiht iſt im Jnnern
mit koſtbaren Malereien geſchmückt

So fromm auch der Oberbayer iſt ſeine
Frömmigkeit beruht in der Hochachtung vor den
heiligen Einrichtungen ſeiner Kirche doch ſein
kritiſcher Verſtand läßt ihn keineswegs die Augen
verſchließen vor mancherlei Menſchlichkeiten der
Diener dieſer Kirche Auf beherrſchender Höhe
über dem Seeufer ſteht ein ſchloßartiger Bau
von dem aus man einen umfaſſenden Blick
über den See und weit ins Land und ins Ge
birge hinein hat Dieſer ſtattlichſte Bau in der
ganzen Gegend iſt von dem Maler Karl
Rottmann um bie Mitte des vorigen Jahr
hunderts errichtet worden Darum auch heißt
das Haus Rot tmanns Höhe Nach des
Malers Tode diente das Haus mancherlei
Zwecken Lange Zeit war es ein Sanatorium
dann wurde ein Gaſthausbetrieb in großem
Maßſtabe in ihm eröffnet und zu dieſem Be
hufe von Leoni bis oben hinauf eine Drahtſeil
bahn gelegt Jetzt betreiben die Jeſuitenpater
in dieſem Hauſe das ſie als Exerzitienhaus
der Jeſuiten kenntlich gemacht haben die Er

e

ziehung der Gemüter zum Wunderglauben wie
ihn ein junger Mann den ich im Eiſenbahnzuge
ſprach in dieſem Hauſe zu erreichen hoffte um
ſeine Schweſter von langjähriger Krankheit heilen
zu können Dazu bedurfte er eines ſechsmonat
lichen Aufenthaltes in dem Exerzitienhauſe Auf
ſeine Koſten natürlich Und er muß gut be
zahlen Rührende Bruderliebe Viele Ein
geborene empfinden es nun als nicht beſonders
ſchön daß der Jeſuitenorden der ſoviel Geld
für das koſtſpielige Anweſen der Rottmannsyöhe
auszugeben vermochte es zuläßt daß ſeine Patres
nicht nur in der Umgegend ſondern bis in die
Schweiz hinein Gaben an Lebensmitteln Klei
dern und Geld ſammeln und auf Wagen nach
ihrer hieſigen Niederlaſſung fahren laſſen

Jn fünf Minuten Entfernung auf gleicher
Höhe ſteht ein Bismarckturm ein mächtiges
Bauwerk Die Jnſchrift einer eiſernen Tafel
unter den Arkaden ſchließt mit dem Wunſche
daß Bismarcks Werk ewig beſtehen bleiben
möge Haben wohl die Erbauer geahnt wie
ſehr dieſes Werk dem Orden der ſich in der

Nachbarſchaft angeſiedelt hat ein Dorn im Auge
en iſt Es liegt eine geiſtige Kluft zwiſchen

iden die unendlich viel größer iſt als der
Raum der Exerzitienhaus und Bismarckturm
trennt Aber nahe Beziehungen beſtehen wen
dem kaum eine Viertelſtunde entfernten Nonnen
kloſter in Aufkirchen und dem Exerzitienhaus
denn häufig ſieht man die Väter der Geſellſchaft
Jeſu nach Aufkirchen wandeln wo auch eine
Wallfahrtskirche ſteht zu der von Leoni
14 Leidensſtationen führen Die Nonnen führen
hinter hohen weißen Kloſtermauern unſichtbar

unheiligen Auge ein beſchauliches Daſein
aum ein Ton des Außenlebens dringt an ihr

Ohr Jhre Andachten verrichten ſie nicht in der
unmittelbar ans Kloſter angrenzenden Kirche
ondern in einer Kloſterkapelle Der um die

allfahrtskirche gelegene Friedhof hat faſt kein
Grab auf dem ſich nicht ein hochragender Grab
ſtein befände zum Teil rührenden Jn
ſchriften Ein ſolches Denkmal iſt von einem
Gütler dem treuen 64 jährigen Dienſtknecht ge
ſetzt worden

An der nördlichen Friedhofsmauer ſtoße ich
auf eine ſteinerne Gruft Die Tafel der Wand
berichtet daß hier Eugen Gura mit ſeiner
Gattin Thereſe die letzte Ruheſtätte gefunden
hat Wie viele der einſtigen Verehrer dieſes
großen deutſchen Sängers deſſen Ruhm durch
alle Lande drang mögen wohl dieſes ſtille
Plätzchen des Vergeſſens kennen Es ſind nahezu
30 Jahre her daß ich dieſen als Hans Hei
ling Fliegenden Holländer Wolfram von
Eſchenbach uſw von mir bewunderten Bariton
zum letzten Male als Balladenſänger hörte
Noch klingt mir ſein Archibald Douglas in
den Ohren Die Stimme beſaß nicht mehr den
vollen unendlichen Wohllaut von früher aber
wie wunderbar erhalten hatte ſich ſeine Charakte
riſierungskunſt und die Wärme der Empfindung
Stumm ſchläft der Sänger Am 26 Auguſt 1906
iſt er auf ſeiner Beſitzung am Starnberger See
geſtorben nicht ganz 64 Jahre alt am 2 März
1908 folgte ihm ſeine treue Lebensgefährtin

Noch manchen anderen berühmten Künſtler
lockten die reizvollen Ufer des Starnberger Sees
Jn nächſter Nähe des Landungsplatzes in Leoni
vermeldet an einem hübſchen Landhauſe eine
Tafel daß hier der Dichter Hackländer lebte und
ſtarb der noch nicht vergeſſene humorvolle Er
zäbler von Ueber Land und Meer Auf dem

be rleg Seeufer liegt das Landhaus
oritz von Schwinds der dem deutſchen Mär

chenzauber einen ſo unendlich köſtlichen male
riſchen Ausdruck zu verleihen vermochte Ueber
haupt iſt der Starnberger mit ſeinen reiz
vollen Geſtaden Lieblingsaufenthalt manch be
deutenden Malers geweſen aber von keinem
weiß ich ein Werk das in h vſeriſche Kraft
die grandioſen Wolken un rben
die hier die kühnſten Phantaſien überbieten zu
meiſtern und auf die nd zu bannen vermöchte Wolken wöpfung Ein Schauſpiel von

gewaltiger Wirkun nder unendlicher
Mannigfaltigkeit dem an der Erde
und ihren Kleinlichkeiten enden eineder Vorgang der die

Weltalls blicken läßt amRegentag Heinrich Mieſchner



HeldenEhrung am 3 Auguſt
Das Evangeliſche Konſiſtorium für die

Provinz Sachſen hat für den 3 Auguſt 1924 fol
gende Richtlinien erlaſſen

Jm Einvernehmen mit dem Reichskabinett
werden auf Grund des Erlaſſes des Evangeliſchen
Oberkirchenrats vom 23 Juli 1924 für ſämtliche
Kirchen Gedenkgottesdienſte angeordnet in denen
der Gedanke des Opfers in den Vordergrund zu
ſtellen iſt Kirchliche Ehrentafeln und Kriegs
denkmäler ſind zu ſchmücken Das Opfer welches
unſere gefallenen Helden mit ihrem Leben ge
bracht haben muß von neuem vom deutſchen
Volke angeeignet und gebracht werden damit
Egoismus und Materialismus ſtärker als bisher
überwunden werden

Ein Opfer anderer Art wird aber niemals von
deutſchen evangeliſchen Chriſten gebracht werden
können Das iſt das Opfer der Wahrheit und
des Gewiſſens So muß die Trauergedenkfeier
zugleich zu einem ſittlichen Proteſt gegen die
Kriegsſchuldlüge werden der als einheitliche
Stellungnahme des geſamten deutſchen Volkes
zum Ausdruck zu bringen iſt

Wo neben dem Hauptgottesdienſt an geſchmück
ten Gräbern oder öffentlichen Kriegsdenkmälern
Feiern veranſtaltet werden iſt darauf hinzu
wirken daß ſie tunlichſt zu Feldgottesdienſten
ausgeſtaltet werden

Kurz vor 12 Uhr mittags bis Punkt 12 Uhr
ſt mit ſämtlichen Glocken zu läuten Von 12 Uhr
bis 12 Uhr 2 Min iſt eine völlige Verkehrgsſtille
angeordnet die durch ihr Schweigen die Trauer
ſtimmung noch beſonders zum Ausdruck bringen
ſoll

Wir erbitten von Gott daß der Gedenktag
zu einem Tag innerer Befreiung und Erhebung
für unſer Volk werden möge Unſere Helden
werden dadurch am beſten geehrt werden daß die
Ueberlebenden ſich zu der ruhmvollen Tatſache be

kennen daß ihre Brüder ihr Leben für ein Land
gelaſſen haben welches den blutigen ſchweren
Krieg nicht veranlaßt ſondern ihn zu ſeiner Ver
teidigung mit dem Mut und der Kraft eines
guten Gewiſſens hat aufnehmen müſſen

Hygiene und Abenömahl
Nicht nur aus äſthetiſchen Gründen ſondern

zor allem auch aus hygieniſchen Bedenken heraus
beſchäftigt weite Kreiſe unſerer evangeliſchen
Bevölkerung die Frage wie man auf der einenSeite die des kirchliche Feier unverkürzt ge

nießen ſich auf der andern Seite aber vor der
doch ſicherlich drohenden und durchaus nicht zu
unterſchätzenden Gefahr der Uebertragung ge
wiſſer Krankheiten ſchützen kann

Es kommt doch vor daß Menſchen mit Aus
ſchlag an Mund und im Gefſicht ja ſogar Lupus
kranke teilnehmen und zwar mitten in der Reihe
Geſunder Nicht etwa nur der Kelchrand wird
da inſiziert ſondern auch der Wein ſo daß ein
Abwiſchen ehen Abſpülen hier gar nichts
nützt Bei Geſchlechtskranken ſieht man zudem
die Krankheit die ſo verheerenden Schaden an

richtet nicht und wird vielleicht in frommer Ein
falt ein Opfer dieſer ſchleichenden Seuche Auch
durch Tabak Auswurfsreſte kommen Jnfektions
keime in den Wein und in den fremden Körper
Wer ſich nur etwas mit dieſen Dingen be chäftigt
hat wird von der gleichen Unruhe ergriffen ſein
wie all die vielen die hier eine große offenſicht
liche Gefahr erkennen

Zur Abhilfe hat man den Einzelkelch ein
gr der aber ſeine Porzüge und Mängel hat

orzüge die hygieniſchen Bedenken werden be
ſeitigt Mängel die m Sache der Seite
iſt kaum zu i o ſollen die vielenelche herkommen Und wie ſollen ſie gereinigt
werden wenn mehrere Perſonen gemeinſam
einen Kelch haben müßten enn werden ſie
nicht gereinigt ſo iſt doch die Anſteckungsgefahr
wieder da Und zudem würde es ſehr ſtörend
wirken wenn der Küſter nur damit beſchäftigt
wäre Wein einzugießen und die Gefäße zu reini
gen Daß dabei kleine Unfälle und Störungen
an der Tagesordnung ſind läßt ſich denken

So hat man jetzt den Vorſchlag gemacht
Kelch und Hoſtie in einem Akt zu reichen indem
die Hoſtie in den Wein eingetaucht wird Der
eigens dazu konſtruierte Kelch hat einen Kranz
an ſeinem Fuße von dem die Oblaten weg
genommen eingetaucht und gereicht werden Das
Tr der J frühen r v 7771 iſt es
auf den utigen Tag in r griechiſch katholiſchen Kirche alſo vef mehr als 100 Mutter

Chriſten abei kommen Brot und Wein zu
7 Rechte freilich nicht in der Art wie es die

inſetzungsformel verlangt aber es iſt doch bei
des vorhanden nur daß man dieſe Worte formal
ändern müßte Dogmatiſche Bedenken dürften
bei dem PatennenKelch wie man dieſe Art
Ausgeſtaltung des Gefäßes nennt nicht beſtehen
Auch Störungen durch Klappern Umwerfen Aus
gießen ſind vermieden nur liegt einem die ge
ſpaltene Darreichung aus der Tradition vielerGeſchlechter noch zu z im Blut als daß man
ſich mit dem neuen arſchlage ſofort befreunden
könnte Daß die pogieg ſchen Forderungen dabei
reſtlos erfüllt t außer Zweifel zumal
wenn vor der Feier in und Hoſtie durch ein
weißes Tuch vor illen geſchützt ſind Jedenfalls iſt der avurh unweit größer als
auf die andere Das letzte Wort iſt freilich
in dieſer Frage noch nicht geſprochen Und vie
Zeit wird lehren ob ſich der PatennenKelch
trotz ſeiner unbeſtreitbaren Vorzüge durchzuſetzen

vermag Dr L R
Firkus Blumenfeld

Geſtern Abend trat zum n Male die neu
angeworbene Arabertruppe vollſtändig auf e
Springdarbietungen und ſonſtigen akrobatiſchenKunſtſtuge ſind von ſtaunenswerter Geſchicklich

keit Dabei muß begchtet werden daß dieſe er
ehne vorheriges Training arbeiten daß ſilebe in hre
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r und Heimatkünſtenin renproduzie en
Die nd hat Ferien ma kte es anden re e Die drolligen

Wege zu einem Volkstheater
Von Hermann Lange

Der Traum vom deutſchen Nationalthegter
mußte aus vielerlei Gründen unerfüllt bleiben
Der wichti Grund iſt der daß bei den Ver
en ein Nationaltheater zu ſchaffen die Natio

fehlte Deshalb kann auch das Nationalthegater
in Weimar einer Stadt mit nur 30 000 Ange
hörigen der Nation lediglich ein Stadttheater mit
irreführender Bezeichnung ſein

er Ausſchluß des räumlich getrennten
Volkes vom Theater iſt ein Mangel der ſich
theaterorganiſatoriſch beſeitigen läßt Jn Mittel
deutſchland hat die Volksbühnenbewegung dieſe
Aufgabe übernommen Die Schaffung des wahr
haften Volkstheaters und nichts Geringeres iſt
die Aufgabe der Volksbühnenbewegung er
ordert mehr als die Erfaſſung aller Volks
chichten ſie erheiſcht die Einſpannung aller

Volks te i le auch außerhalb der größeren Städte
in den Dienſt des Theatergedankens ß

Daß es ſich bei einer ſo bedeutſamen Zielgebung
nicht um den Glauben an Künftiges ſondern um
praktiſche Arbeit in der Gegenwart handelt das
beweiſen gerade die Fortſchritte der Volk s
bühnenbewegung in Mitteldeutſchl and Bei der Gründung des Beszirksſekretariats
für Mittedeutſchland im März dieſes Jahres be
ſtanden 15 Volksbühnen Heute zählen wir 43
Volksbühnen Die Volksbühnenbewegung gewann
in vier Monaten alſo 28 neue Organiſationen
38 oder 43 Volksbühnengemeinden ſind dem Ver
band der deutſchen Volksbühnenvereine in Berlin
der nicht nur größten ſondern auch einzigen partei
politiſch und konfeſſionell neutralen Beſucher
organiſation des Reichs angeſchloſſen die übrigen
5 Vereine ſtehen dem Volksbühnenverbande nahe

Die Volksbühnenbewegung hat den Theater
gedanken tatſächlich bereits heute auf s Land
hinausgetragen ir haben in der Provinz
Sachſen Jnduſtriegemeinden mit nur 2000 Ein
wohnern die Volksbühnen mit 350 und 400 Mit
gliedern alſo lebensfähige Theaterorganiſationen
aufzuweiſen haben

Die regelmäßige Verſorgung der rreichen Volksbühnen mit guten orſtellungen
war ungemein ſchwierig Der weitaus größte
Teil der mitteldeutſchen Volksbühnen war bisher
ohne geordnete Verſorgung Gerade durch die vor
angehende Feſtſtellung Erfaſſung und Organiſie
rung des Bedarfs und die dann erſt folgende
Verſorgung ſoll das energievergeudende Exveri
mentieren in künſtleriſcher und wirtſchaftlicher
Hinſicht vermieden werden Jn ökonomiſcher Aus
drucksweiſe wären die Notwendigkeiten ſo zu for
mulieren eine Neuordnung des Theaterweſens
iſt nicht durch die planloſe Schaffung neuer
Produktionsſtätten ſondern nur durch die macht

volle Organiſation aller Kräfte von Konſumen
ten und Produzenten zu erreichen Die Volks
bühnenvereine ſind dennoch nicht nur Konſum
vereine zur Abgabe verbilligter Theaterkarten
ſondern in erſter und letzter Linie Kulturgemein
den die ihre bei der Regelung der wirtſchaftlichen
Fragen erſparten Kräfte dem Dienſt höchſter Ziele
zuführen
Da in unſerem Bezirk alle Vorausſetzungen

für eine planvolle Theaterarbeit gegeben waren
gründete der Verband der deutſchen Volksbühnen
vereine mit weitgehender Unterſtützung des preußi
ſchen Staates das Mitteldeutſche Landes
theater das für alle unverſorgten Volksbühnen
arbeiten wird Mit ihm entſtand das erſte
Wandertheater auf rein anwirtſchaftliger
Grundlage Dieſe Tatſache gibt große von Ge
ſchäftsrückſichten befreite Möglichkeiten für die
künſtleriſche Arbeit innerhalb eines umfangreichen
kulturbildenden Gemeinſchaftsgefüges die anders
als auf der organiſatoriſchen Grundlage der
Volksbühnenbewegung überhaupt nicht möglich
wäre Mit dem Uebergang zur Verſorgung ihrer
Gemeinden durch ein eigenes Theater Sitz Halle
iſt die Volksbühnenbewegung Mitteldeutſchlands
in ein neues Entwicklungsſtadium getreten und
auf dem Wege zum wahrhaften Volkstheater um
einen großen Schritt vorangekommen

e

Späße der Clowns löſten helles und frohes Lachen
bei ihr aus Und als Rolando die Eiſenſtäbe
zerbrach und zerbog da gingen die Körper der
Buben ſichtlich mit den einzelnen Bewegungen
Solche Kraftproben imponieren ihnen gewaltig

Der Stall iſt ergänzt worden Ein Kamel zwei
Lamas zwei korſikaniſche Schafe und anderes
Getier wurden von Hagenbeck neu eingeliefert

Bauverein für Kleinwohnungen

Die Generalverſammlung des Bauvereins
für Kleinwohnungen e G m b H fand am
Donnerstag abends 8 Uhr im Wintergarten
ſtatt Der Vorſitzende Herr Stadtrat Zurhoſe
Bitterfeld begrüßte die äußerſt zahlreich erſchie

nenen Genoſſenſchaftler ſowie den Direktor der
genoſſenſchaftlichen Verbände Grothaus Hier
auf erſtattete Herr Stadtrat Balke den Ee
ſchäftsbericht aus dem wir bereits vor einigen
Tagen das weſentlichſte bekanntgaben Herr
Balke führte noch aus daß die Genoſſenſchaft in
dieſem Jahre 100 Wohnungen unter Mit
hilfe der Hauszinsſteuer bauen wolle Jn der
Stadt Halle geſchehe augenblicklich das Menſchen
mögliche Aber die 480 Wohnungen die die
Stadt plant bedeuten bei der überaus großen
Zahl Wohnungsloſer und Wohnungsſuchender nur
einen Tropfen auf einen heißen Stein Unter
450 Mark Miete jährlich wird eine ſolche neue
Wohnung nicht zu erhalten ſein Wir beabſich
tigen unſere Schulden mit 15 Prozent
aufzuwerten ebenſo wie die Hypotheken Aber
hierin iſt das letzte Wort noch nicht geſprochen
Zurzeit würde eine höhere Aufwertung als 15
Prozent den Ruin der Genoſſenſchaft bedeuten

Turnusmäßig ſcheidet aus dem Vorſtand aus
Herr Wienecke r wird wiedergewählt Nach

enehmigung der Papiermark und neuen Gold
markbilanz ſowie der Verteilung des kleinen
Reingewinnes erfolgt die Entlaſtung des Vor
ſtandes An Stelle des verſtorbenen Bankdirek
tors Koltzer wird Herr Bankdirektor Göthert
in den Vorſtand gewählt an Stelle des nach
auswärts verzogenen Herrn Golubski Herr Pro
fe or Grünfeld Bei dieſen Wahlen ergaben
ich ſchon Schwierigkeiten und es wurde ſtürmiſch

verlangt Sie erübrigte ſich aber da
einer der Neuvorgeſchlagenen auf ſeine Wahl
verzichtete

Herr Balke teilte hierauf mit daß 700 000
Goldmark aufgenommen werden müß
ten um das Bauprogramm durchzuführen

Bei der Beratung der Satzungsänderungen
nach denen für die Zukunft wieder Goldmark
ſätze als Beitragsleiſtungen angeſetzt werden
kam es zu Meinungsverſchiedenheiten in der
Verſammlung Es wurde dagegen proteſtiert
J Arten von Leiſtungen entſtehen ſollten
2 Mark für diejenigen die noch keine Vereins
wohnungen beſitzen und 5 Mark für diejenigen
die bereits in Vereinswohnungen wohnen
Wienecke begründete den Antrag daß jeder
nungsinhaber 5 Mark r zu ſne Anteil len e gegenüber 2 rk für diejeni
en die keine Vereinswo beſitzenGrothaus wies darauf hin daß dieſe Zah
ungen angeſammeltes Kapital bedeuteten das

der Genoſſenſe aft G komme Die Geſchäfts
anteile ſämtlicher Genoſſenſchaftler ſind verloren
gzsangen aber gerade den Baugenoſſenſchaften
t noch Subſtanz geblieben Wer heute eine

ohnung hat m ſchon aus ſozialen Rückſichten
auf die anderen Mitglieder die 5 Mark bezahlen
damit ſie auch eine Wohnung bekommen Das
p der Zweck der Genoſſenſchaft deren Name
onſt unrichtig wäre

Es wurden hierauf eine Reihe von Anträgen
aus der Verſammlung geſtellt Aus all dieſenkriſtalliſierte ſich ſchliehtich nach einer Abſtimmung

der Beſchluß daß jeder Genoſſenſchaftler monat
lich 2 Mark ei en ſoll onatszahlungen
von 5 Mark a äſſig Zu leiſten ſind ſie von
den Genoſſenſchaftlern die bereits eine Wohnu
beſitzen und von denen die eine erhalten u
nunmehr nach den Satzungen verpflichtet ſind
mindeſtens einen Geſchäftsanteil von 300 Mark
voll einzuzahlen

oh

Das Schulmuſeum Neue Promenade 13 iſt
Sonntag 3 Auguſt von 11 1 Uhr geöffnet
Der Eintrittspreis 5zä für Erwachſene 0,20
Mark für Kinder 0,10 Mark Das Ehrenbuch
der halliſchen Lehrerſchaft iſt ausgelegt

Ehrung für Profeſſor Roux Die phyſikaliſchmediuiſche Akademie der Wiſſenſchaften in
Florenz hat in ihrer Sitzung vom 15 Mai den
Geheimrat Profeſſor Dr med et phil h c Wil
helm Roux in Halle zum korreſpondierenden Mit
glied ernannt Es iſt dies die 38 gelehrte Ge
ſellſchaft die den Altmeiſter der Entwicklungs
mechanik in ihre Reihen aufnimmt

Ferienfrenden im Zirkus Blumenfeld Für die Kinder
finden im Zirkus Blumenfeld Sonnabend und Sonntag
je eine Vorſtellung um 3 Uhr ſtatt Während im
allgemeinen die SonntagNachmittagspreiſe für Kinder
und Erwachſene dieſeſben ſind zahlt die Jugend ſowohl
Sonnabend als auch Sonntag auf allen Plätzen die
Hälfte Karten zu den Nachmittagsvorſtellungen ſind
ab Freitag an der Zirkuskaſſe von 10 1 und ab5 uhr zu haben

Gr Ulrichſtraße An den beiden Filmen
dieſer Woche kann man ſeine Freude haben obwohl es
ausländiſche Filme ſind Der einzige Troſt dieſen
Ausländerfilmen iſt der daß im Auslande
auch ſehr viele deutſche Filme e werben Der
engliſche Film Das Derbylos führt in klei l
Kreiſe und man glaubt gar nicht daß dieſes kalte
nüchterne Volk ſolche Temperamente zur Verfügung hat
wie ſie ſich in den Darſtellern dieſes ganz reizenden
Films verkörpern Anſichten aus London und Par
machen dieſen Film beſonders intereſſant weil ſie
nicht nur die bekannten Stätten ſondern Vorſtadtmilieu
eigen Markt und Straßenleben Der amerikaniſcheFilm Höher als die Wolken mit Tom Mirx ſpielt

in den Cannons an der mexikaniſchen Grenze in roman
tiſchen Felsbildungen von überwältigender Großartigkeit
Eine Schmuggler und Spitzbubengeſchichte von be
ſonderer Eigenart ſpielt ſich hier ab und Tom Mirx gibt
Proben ſeiner Kraft und Gelenkigkeit und erbeutet
ſchließlich eine Braut Das Programm iſt ſtark ſen
ſationell aber gediegen

T am Riebeckplatz Der Foxfilm Die Mär
tyrerin ſchildert den Seine e einer Frau die an
einen Spieler geſeſſelt iſt Mary Carr ſpielt die ver
fallene äußerlich und innerlich gebrochene Mutter er
ſchütternd Guſtav Bertram und Marga Peter warten
mit einem völlig neuen Programm auf und werden mit
Applaus überſchüttet

Aus den Parteien
Deutſchnationale Volkspartei HalleSaalkreis

Die Mitglieder des Volksvereins werden dringend
gebeten an dem Sommerfeſt des Saar Vereins
zu Gunſten der Saarflüchtigen am Dienstag den
5 Auguſt 1924 abends 8 Uhr im Bad Witte
kind teilzunehmen

Frage e Sonntag 17 Auguſt 1924 Aus
flug nach Freyburg an der Unſtrut Dortſelbſt
Empfang durch die Parteifreunde Abfahrt Sonn
tag vormittags 10 28 Uhr vom Hauptbahnhof
Treffpunkt vormittags 45 Uhr Anmeldungen
aller Teilnehmer auch anderer Parteifreunde bei
Frau Schwieger Rathausſtraße 15 Es muß
Sonntagsfahrkarte gelöſt werden Um zahlreiche
Beteiligung wird gebeten

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Orts

gruppe Halle Alle Kameraden werden nochmals
eingeladen mit ihren n yhrigen an dem
großen Militärkonzert zur Erinnerung an die
Einigkeit des deutſchen Volkes am Mobil
machungstag 1914 heute Freitag den 1 Auguſt
1924 abends 8 Uhr im Stadtſchützenhaus teil

nehmen Vorverkauf der Einlaßkarten bei
ühl Poſtſtraße Allgemeine Zeitung Neue

Promenade
Bezirk SüdOſt Die Kameraden des Bezirks

Süd Oſt müſſen an dem Ausflug am Sonnabendden 2 und Sonntag den 3 Auguſt 1924 nach
Oranienbaum Deſſau möglichſt vollzählig teil
nehmen Zuſammentreffen mit Ortsgruppen
von R und Oranienbaum Biwak Sonntag ittgseſe Kameraden anderer Bezirke
können ebenfalls teilnehmen desgl Mitglieder
anderer vaterländiſcher Verbände Meldung der
Teilnehmer möglichſt bis Freitag bei Kamerad
Nord Königſtraße 84 oder re itig am Vahn
of Treffpunkt Sonnabend mittag 45 in der
a des Hauptbahnhofes Rückkehr Sonntag

aben
Radfahrergruppe Sämtliche Radfahrer ſo

weit abkömmlich beteiligen i an dem Ausflug
nach Oranienbaum Deſſau uerſt Bahndann ver Rad Treffpunkt Sonnabend tet
1 45 in der Halle des Hauprbahnhofes

Vaterländiſcher Arbeiterverein Deutſcher
Arbeiterbund Verwaltungsſtelle Halle Mittel
iebe 20 Sonnabend 2 Auguſt abends 8 Uhr

im Haus der DeutſchenVolkspartei Gr Steinſtr 37 Vereinsnachrichten
und Vortrag Die gegenwärtige politiſche LageErſcheinen aller Kameraden iſt flicht

Freie Vereinigung ehemaliger 3her Der Vor
ſtand bittet die Kameraden des Füſ Reſ und
Landw Regts 36 ſowie die Angehörigen der Ge
fallenen ſich am Sonntag den 3 Auguſt 1924
11 Uhr 45 Min vormittags am Denkmal zwang
los zu verſammeln wo um 12 Uhr in ſtillem
denken durch den 1 Vorſitzenden Kranznieder
legung ſtattfinden wird Die genannten Vereine
werden um Beſchaffung je eines Kranzes erſucht

Krieger Verein Halle v 1860 4 Auguſt 8
Uhr Monatsverſammlung mit Becherſchießen

Aus dem Leſerkreiſe
Für ten aus dem Leſerkreiſe übernimmt die
Schriftleiturg nur die vreßgeſetzliche Verantwortlichkeit
Ohne Namensunterſchrift eingehende

werden nicht berüchſichtigt

Koch ein Entrüſtungsſchrei
Der jüngſte Entrüſtungsſchrei hat ein Echo

gefunden Wenn man im allgemeinen zugeben
muß daß eine Beſchränkung des Wohnraumes
wegen der allgemeinen Wohnungsnot gerecht
fertigt erſcheint und wir Deutſchen uns als ver
armtes Volk nach dem verlorenen Kriege nicht
mehr den Wohnungsluxus leiſten können wie
ehedem ſo muß es doch geradezu Erſtaunen er
regen wenn man erfährt daß gerade die Per
ſönlichkeit die auf Grund ihrer Stellung dazu
berufen iſt die heutigen ſchwierigen Rechts
verhältniſſe im Miet und Wohnungsrecht
klären und r zu helfen ſich ſelbſt ſogänzlich außerhalb dieſes Rechtes ſtellt wenig
ſtens ſcheint es ſo

Oder was ſoll man dazu ſagen daß Prof
Hein der lt Jnſerat im Juni dieſes Jahres ge
heiratet hat jetzt bereits wochenlang eine
Neun Zimmer Wohnung im Hauſe
Blumenſtraße 5 bewohnt Liegt da nicht
die Vermutung für die Oeffentlichkeit nahe daß
die Berufstätigkeit des Prof Hein als Vor
ſitzenden des Mieteinigungsamtes bei der Woh
nungszuweiſung ausſchlaggebend und bevor
zugend gewirkt hat

Vielleicht teilt Herr Prof Hein mit wie
er zu ſeiner Wohnung knapp 14 Tage nach ſeiner
Verheiratung gekommen iſt Er würde ſich da
mit ſicher den Dank vieler Hunderter halleſcher
Ehepaare verdienen die jahrelang verheiratet
ſind und ſchon Kinder aber noch keine auch
noch ſo beſcheidene eigene Wohnung haben Eine
ſchriftliche Anfrage beim wohllöblichen Woh
nungsam der Stadt Halle erhielt die lakoniſche
Beantwortung

Die Wohnungszuweiſung an Prof Hein
iſt auf Grund der Beamtenunterbringungs
verordnung vom 16 Juni 1923 erfolgt
Dieſe Beantwortung iſt zur Aufklärung völlig

unzureichend
Doch zurück zum Ausgangspunkt Wo bleibt

im Falle Hein die ſo notwendige Ratio
nierung des vorhandenen Wohnraumes nach
den geſetzlichen Beſtimmungen Prof Hein der
im erſten Entrüſtungsſchrei ſehr ſtrenge An
ordſüngen in der Verfüqung über Wohnraum
getroffen hat beanſprucht für ſich eine Zimmer
Waoknung Der Rechtsgrundſatz Vor dem

Geſetz ſind alle Deutſchen gleich gilt doch wohl
immer noch Man darf annehmen daß Woh
nungsamt und Mieteinigungsamt ſaziale Ein
richtungen ſein ſollen Erfüllen ſie aber dieſe
ihre vornehmſte Aufgabe nicht wozu ſind ſie

dann überhaupt da a
Ungeordnete Zuſtände auf den Friedhöfen
Wenn neulich im Stadthaus aus den Reihen

der Stadtverordneten heraus Klage darüber er
hoben wurde daß die Straßen und Plätze unſerer
Stadt in unſguberem Zuſtande ſeien ſo hätteauch zum Ausdruck gebraht werden müſſen daß
ein gleicher Zuſtand auf den ſtädtiſchen Fried
höfen herrſcht

Es ſei hier nur einmal der Nordfriedhof in
Betracht gezogen und darauf hingewieſen daß
dort faſt alle Haupt und Nebenwege vergraſt
ſind daß ſich auf dem Friedhof zwiſchen den
Gräbern viele und große Ablagerungsvlätze für
verbrauchten Grabſchmuck uſw befinden Dieſe

Einſendungen

Zuſtände tragen nicht dazu bei daß die Fried
hofsbeſucher die Plätze der Toten gern und mit
Andacht beſuchen denn äſthetiſch wirkt jedenfalls
die Unordentlichkeit der Wege und Abfallhaufen
nicht Auch ſcheint die Aufſicht nicht ſo zu ſein
wie es nötig wäre denn in letzter Zeit wird viel
darüber geklagt daß blühende Gräber öfters
ihres Blumenſchmuckes von unberufener Hand
beraubt werden

Klage wird weiter darüber laut daß auf den
Friedhöfen die von den Friedhofsverwaltungen
zum Verkauf geſtellten Blumen und Pflanzen im
Preiſe bedeutend höher ſtehen als bei den
Händlern außerhalb der Friedhöfe

Sollten eine Reihe der Mißſtände vielleicht
an dem auch auf den Friedhöfen vorgenommenen
Abbau der dort tätigen Arbeiter und Arbeite
rinnen liegen dann wäre es höchſte Zeit daß
man die entſtandenen Lücken wieder ausfüllte
Die Klagen daß es die Finanzlage der Stadt
nicht vertragen könne wieder mehr Arbeitskräfte
als wie jetzt auf den Friedhöfen einzuſetzen
können keine Geltung mehr haben Die
völkerung Halles kann mit gutem Recht ver
arg daß auch auf den Friedhöfen Ordnung

Eine ſiebenköpfige Familie vergiftet
Nach dem Fenuß von Cornedbeef erkrankte in

Griesheim eine ſiebenköpfige Familie unter
ſchweren Vergiftungserſcheinungen Die fünf
Kinder und die Frau wurden dem ſtädtiſchen
Krankenhaus geführt Bis jetzt ſind vier
Kinder an der Vergiftung geſtorben Das fünfte
Kind befindet ſich in ſchwerer Lebensgefahr Das
Befinden der Frau läßt eine Beſſerung erhoffen
während der Mann noch ſeiner Arbeit nachzu

ehen vermag Wen die Schuld an dieſem ent
etzlichen Unglück trifft muß die eingeleitete

nterſuchung ergeben
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